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der Abgeordneten Kampichler 
und Kollegen 
an den Bundesminister für Wissenschaft und Verkehr 
betreffend die Mobilnetzversorgung auf der Südautobann. 
Wer die Südautobahn zwischen Wiener Neustadt und Seebenstein befahrt, muß immer öfter 
feststellen, daß sowohl das Telefonieren mit D-Netz als auch mit dem A1 -Netz nur erschwert 
möglich ist und es ständig zu Unterbrechungen kommt. 
Deshalb richten die unterfertigten Abgeordneten an den Bundesminister für Wissenschaft und 
Verkehr folgende 
ANFRAGE 
1) Hat sich der D-Netz-Empfang deshalb verschlechtert, weil Frequenzen an andere 
Netzbetreiber abgegeben wurden? 
2) Ab wann können Mobiltelefonbenützer damit rechnen, daß sie in dem angesprochenen 
Bereich wieder störungsfrei telefonieren können? 
3) Was haben Sie bereits unternommen, daß dieser Mißstand (= Netzschwäche) beseitigt wird? 
4) Ist durch das geplante dritte Mobiltelefon-Netz mit einer weiteren Verschlechterung zu 
rechnen? 
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